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48 Stu rden uber d e qe$mtc l]aLrt des lietes.
fur Behand[rng rnd (0ftr0lL€ der FtOhstichalLerqii wird ernffOhl€n,
rlef itlel!ischen Faticnter s0we aldere Hundc und l(atten lilt
l]ausha[t in m0f!1t rhen Al]stafden il behardch

HtxwEtsE rüR Dtr RtcHflct AilwEil0uilc
!ie Piprttcauierhthatlef Leicht kl0p10r. damlslch die tLüsslgksl
mltständig m Hau ptteiL lhr P peltr samme[t Spitle der Plpettc an der

dafür v0rgesehef en Sle[[e abkn][kcf
Drs futl ir der Nack€ntell0r v0r den SilultelblatLem l0s Ii0res

sclr0itcLn. bis die llaul sichLllarv/ird. lie Spitr€ der PipeLLe arl dt laui
ar ls0lref und den lhaI dumh mchrmaliges l]rucken an einI Stet[B

rrI dcr l]aul v0tLstandl0 enlIesIr
WaRruHr: Nif hl &ltcllcf d

Btsolornr [mrnutcstnwgsr
NIrl ubel r30 'I bgcrn I der l]t0 nalverpilk!na atfbewahlen

AtrreimtleL unrulin!tlrh fir ( nderarlbewthrur
l]as Atrnelmtl0l fath AL]lauf des arf Behallrs unr äußercr

LlmhrJt[rng ang,"qebenen Verfu [Ldalums nirht ilehr veNendtf .

Brsorornr Waurnwnsr

Nrhl m l(0ntakt nil dm Au0cn des T eres bringen

[s ist wichtig damul ru acl]1rr irss das Tiemlne m LLeI In 0iner Sl""[[e
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